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Ich gebe zu, dass dies kein Problem ist, das SEK-II-KuK besonders tangiert. An der
Werkrealschule mit Schulpflicht und wenig Möglichkeiten, solche Problemfälle "nach
unten durchzureichen" durchaus. Nimmst du diese Schüler mehrfach - und das in
Wochen, in denen du noch eine Literaturarbeit vorbereiten musst, bei der die Schüler
aus 10 Büchern ihre Titel wählen dürfen - und alle 10 vertreten sind - dann sind 70
Stunden ein frommer Wunsch - weil der reguläre Betrieb parallel weiterläuft. Da macht
man nix falsch. Das ist dann so.

Na ja, ich arbeite ja auch in der SEK.I, auch mit Hauptschulzug und obgleich unsere Deutsch-
Lehrkräfte immens engagiert sind, würde alleine schon aus Gründen des Selbstschutzes und
der Arbeitseffizienz dort niemand auf die Idee kommen eine Literaturarbeit über 10
verschiedene Bücher schreiben zu lassen. Das ist also durchaus selbstgewähltes Schicksal bei
dir und müsste nicht so sein, ganz ohne deshalb direkt eine schlechtere Lehrkraft zu sein. Wenn
du das so machen möchtest, weil dir das persönlich wichtig ist ist das ok, aber es gibt auch
gute andere Lösungen, bei denen man sich selbst etwas weniger verheizt beim Arbeitspensum.
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